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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

marktzentrums, stehen auf dem 

Programm. Schließlich arbeiten 

auf dem Finowfurter Gewer-

bepark inzwischen ca. 600 

Menschen und das Fachmarkt-

zentrum mit seinen 3 Märkten 

und McDonald´s gibt nochmals 

200 Menschen Lohn und Brot. 

Die nächste Beratung zur B 167 

Region wird 
Großbaustelle
Sehr geehrte Bürgerinnen und 

Bürger der Gemeinde Schorf-

heide, 

die zur Zeit neu entstehenden 

Brückenbauwerke, zuletzt die 

Lichterfelder Wassertorbrücke, 

vermitteln einen ersten Ein-

druck, wie die noch ausstehen-

den Wasserbaumaßnahmen 

am Oder-Havel-Kanal und die 

Neutrassierung der B 167 das 

Antlitz der Region verändern 

werden.

Die geplante Überführung der 

B 198 über die B 167, die Que-

rung des Oder-Havel-Kanals 

durch die B 167, mit einer ca. 

180 m langen Brücke zwischen 

Finowfurt und der Clara-Zetkin-

Siedlung, sind nur 2 herausra-

gende Baumaßnahmen in der 

Vielzahl der notwendigen. 

Die in der Gemeinde Schorf-

heide mit Vertretern aus allen 

Fraktionen und darüber hinaus-

gehender Sach- und Fachkom-

petenz besetzte Arbeitsgruppe 

hat in den nächsten Monaten 

die Aufgabe mit allen Interes-

sengruppen gemeinsam die für 

den OT Finowfurt beste Vari-

ante herauszuarbeiten.

Notwendige Lärmschutzmaß-

nahmen für die betroffenen 

Bürgerinnen und Bürger und 

die Erholungssuchenden, 

aber auch die optimalste Neu-

anbindung des Finowfurter 

Gewerbeparks und des Fach-

Ein Radweg von Eberswalde zum Werbellinsee
Am 02. 04. 2004 trafen sich Ver-

treter der Ortsbeiräte von Lich-

terfelde, Werbellin und Altenhof  

sowie Mitarbeiter des Bauam-

tes zu einem Vororttermin zum 

Trassenverlauf des geplanten 

Radweges von Eberswalde 

über Lichterfelde zum Buckow-

see (Bild) weiter über Werbellin 

nach Altenhof. 

Nach eingehender Besichtigung 

Mit diesem Radweg sollen 

unter anderem die Eberswal-

der Bürger angeregt werden, 

mit dem Rad zum Werbellinsee 

sowie in die Schorfheide zu 

fahren.

Natürlich sollen auch die 

Bürger aus unseren drei Orts-

teilen möglichst gefahrlos in die 

Kreisstadt gelangen.

Bester, Ortsbürgermeister Lichterfelde

einigte man sich einvernehmlich 

über den Trassenverlauf des 

Radweges. In diesem Jahr soll 

das noch fehlende Teilstück des 

Weges von der neuen Kanalbrü-

cke bis zum Ortseingang nach 

Lichterfelde gebaut werden.

Für die restliche Wegstrecke 

müssen erst noch die Planungs-

leistungen sowie die Grund-

stücksfragen geklärt werden.

fi ndet am 3. Juni 2004, um 18:00 

Uhr, in der Gemeinde Schorf-

heide, OT Finowfurt, Alte Mühle, 

Beratungsraum, statt.

Nach der Übergabe der Was-

sertorbrücke im OT Lichterfelde 

haben die Bauamtsleiterin, Frau 

Brandt, und ich nochmals Kon-

takt zum Straßenbauamt Ebers-

walde aufgenommen. Heute 

kann mitgeteilt werden, dass 

spätestens im Jahr 2005 das 

fehlende Stück Radweg zwi-

schen dem OT Lichterfelde und 

der Wassertorbrücke gebaut 

wird.

Mit freundlichem Gruß 

Uwe Schoknecht, Bürgermeister
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Erneuerung des Kriegerdenkmals 
in Lichterfelde
Im Monat Mai wird die letzte Tafel mit den Namen der gefallenen 
Soldaten am Denkmal angebracht. Noch in diesem Jahr soll am 
großen Feldstein eine Tafel für die gefallenen Soldaten des 2. Welt-
krieges angebracht werden. Bisher sind die Namen von 74 gefal-
lenen Lichterfelder Soldaten bekannt. Einsicht in die Namensliste 
bzw. Ergänzungen von Namen können bei Herrn Manfred Dumke, 
Eberswalder Str. 59a in Lichterfelde, Tel.: (0 33 34) 21 93 08, vorge-
nommen werden. Für die Umfeldgestaltung des Kriegerdenkmals 
konnte die Bildungseinrichtung Buckow e.V. gewonnen werden. 
Die Jugendlichen werden den Zaunbau sowie die Bepfl anzung 
am Denkmal ausführen.

Bester, Ortsbürgermeister

Europawahl am 13. Juni 2004
Für die Besetzung der Wahllokale am 13. Juni 2004 werden 
noch 

Wahlhelfer gesucht.
Beisitzer in einem Wahllokal ist eine ehrenamtliche Tätigkeit. 
Gezahlt wird ein Erfrischungsgeld in Höhe von 16,00 Euro.
Bürger, die bereit sind uns zu unterstützen und diese Tätigkeit 
auszuführen, melden sich bitte unter 
Tel.: (0 33 35) 45 34 18 
in der Gemeindeverwaltung bei Frau Rademacher.

Wir suchen für den Verkauf des Brückentalers auf 

dem Flößerfest in Finowfurt, welches vom 25.06.04 

bis 27. 06. 04 stattfi ndet, junge selbstbewusste und 

redegewandte Damen und Herren. Es wird eine Ver-

gütung in Höhe von 5, - Euro pro Stunde gezahlt. 

Vielleicht haben Sie Interesse, dann melden Sie 

sich bitte schnellstmöglich in der Gemeinde Schorf-

heide.

Tel.: (0 33 34) 5 89 17 17 bei Frau Höft.

Bedingung: Interessenten müssen 18 Jahre sein !

Flößerfest in Finowfurt
Das 9. Flößerfest im OT Finowfurt der Gemeinde Schorfheide 
fi ndet 

vom 25. Juni bis 27. Juni 
statt.
Wie bereits in den Jahren zuvor möchten wir den Besuchern des 
Flößerfestes 2004 viele Attraktionen, Spaß und Spannung bieten. 
Das 9. Flößerfest wird präsentiert von Antenne Brandenburg.
Sind Sie unsere Gäste, freuen Sie sich jetzt schon mit uns auf das 
in der Region und weit darüber hinaus bekannte Flößerfest.
In der nächsten Ausgabe des Schorfheide Kuriers wird das Pro-
gramm des diesjährigen Flößerfestes veröffentlicht.

P. Höft

Ausstellung eröffnet
Am 28. 04. 2004 wurde in der 

Konzerthalle in Finowfurt durch 

den Bürgermeister Herrn Scho-

knecht die Ausstellung „Matt-

hias Erzberger: Reichsminister 

in Deutschlands schwerster 

Zeit“ eröffnet.

Als Gäste waren u.a. die Finanz-

ministerin des Landes Branden-

burg, Frau Dagmar Ziegler, der 

Leiter der Landesvertretung 

Baden-Württenbergs beim 

Bund, Herr Staatsminister Rudolf 

Köberle, sowie der General-

staatsanwalt Herr Erardo Rau-

tenberg anwesend.

Da in der im vergangenen 

Oktober neu entstandenen 

Gemeinde Schorfheide einige 

Straßennamen mehrfach verge-

ben sind, fordert u.a. die Deut-

sche Post Umbenennungen für 

diese Straßen. In einer Fern-

sehsendung des RBB wurde im 

Januar bereits darüber berich-

tet. Auch der Generalstaats-

anwalt Erardo Rautenberg sah 

diese Sendung und unterbrei-

tete daraufhin dem Bürger-

meister den Vorschlag, eine 

dieser Straßen nach Matthias 

Erzberger zu benennen.

Dieser wurde 1875 gebo-

ren und zog bereits 1903 als 

damals jüngster Abgeordne-

ter in den Reichstag in Berlin 

ein. Seit 1919 arbeitete er als 

Finanzminister maßgeblich an 

der Neuordnung des staatli-

chen Lebens in der Weima-

rer Republik nach dem Krieg 

mit. Bei einem Spaziergang 

wurde der Reichsminister am 

26.08.1921 von Rechtsextre-

misten erschossen.

Noch bis zum 19.05.2004 ist 

die Ausstellung für interessierte 

Bürgerinnen und Bürger mon-

tags bis freitags von 16.00 bis 

19.00 Uhr sowie samstags und 

sonntags von 14.00 Uhr bis 

19.00 Uhr geöffnet.
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Die Decke für jeden Raum
HARTMUT SÖLLNER

Dekorieren

Renovieren

Verschönern

Sägebarthstraße 11 • 16244 Finowfurt
Tel.: (0 33 35) 32 67 70 • Fax: (0 33 35) 32 67 69 • Funk: 0172 / 3 12 01 57
Deckenfolienspannsystem • Einbau von genormten Teilen

BARRISOL
• 10-jährige Garantie
• 90 beliebige Farben
• Schwer entflammbar
• Preiswert und praktisch
• Wasserdicht und abwaschbar
• Schnelle und saubere Verlegung

Wichtige Informationen zur 
Sammlung der „Gelben Säcke“
Frage: Was kann ich mit den 
„Gelben Säcken“ entsorgen?
Antwort: In die „Gelben Säcke“ 
können Sie alle gebrauchten, 
leeren Verkaufsverpackungen 
(z.B. Joghurtbecher, Fischdo-
sen, Kunststofffl aschen, Milch-
kartons) einfüllen, die den 
„Grünen Punkt“ tragen und die 
nicht aus Papier, Pappe oder 
Glas sind. 
F.: Wo bekomme ich die 
„Gelben Säcke“ her?
A.: Die Verteilerstellen für die 
„Gelben Säcke“ fi nden Sie in 
der Abfallfi bel der GAB. Die-
jenigen, die in der Nähe von 
Eberswalde wohnen oder arbei-
ten, können sich die „Gelben 
Säcke“ auch direkt bei der GAB 
abholen.
F.: Wieviel kosten die „Gelben 
Säcke“?
A.: Wenn Sie „Gelbe Säcke“ 
holen, müssen Sie nichts bezah-

len. Das System fi nanziert sich 
über die Lizenzgebühren für 
Verpackungen, Sie bezahlen 
also beim Einkauf ihrer Pro-
dukte bereits die Entsorgung 
der Verpackungen.
F.: Wann und wo muss ich die 
“Gelben Säcke“ zur Entsor-
gung bereitstellen?
A.: Bitte stellen Sie die „Gelben 
Säcke“ an dem in der Abfallfi bel 
der GAB angegebenen  Ent-
sorgungstag bis 06.00 Uhr am 
Fahrbahnrand der vom Sam-
melfahrzeug befahrenen Straße 
zur Abholung bereit. Verspätet 
oder nicht ordnungsgemäß 
bereitgestellte „Gelbe Säcke“ 
können leider nicht mitgenom-
men werden. 

Für die Richtigkeit der Anga-
ben:

gez. Dr. Bongardt

Geschäftsführer

gez. ppa. Schmidt

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft 
Groß Schönebeck (Schorfheide)
Die Mitgliederversammlung zum Abschluss des Jagdjahres 
2003/04 und zur Neuwahl des Vorstandes 
fi ndet am Freitag, dem 11. Juni 2004, um 19.00 Uhr
im Jagdschloss Groß Schönebeck statt. 
Tagesordnung:
1. Arbeitsbericht des Vorstandes für das Jagdjahr 2003/04
2. Wahl der Rechnungsprüfer 
3. Jahresabschluss und Kassenbericht 2003/04
4. Beschluss zur Auszahlung des Reinertrages 2003/04
5. Kassenbericht über die erste Pachtperiode 1992 – 2004
6. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführerin
7. Neuwahl des Jagdvorstandes und des Kassen- / Katasterfüh-

rers für den Zeitraum 2004 - 2008
8. Vorschläge und Beschlüsse zu den Aufwandentschädigungen 

ab 2004
9. Vorschläge und Beschlüsse zu den Spenden und sonstigen 

Verwendungen ab 2004
10. Vorschlag und Beschluss zum Haushaltsplan 2004/05
11. Sonstiges
Herr W. Blankenburg scheidet aus dem Jagdvorstand aus, alle 
anderen Vorstandsmitglieder stellen sich der Neuwahl. Als wei-
tere Kandidatin konnten wir Frau Gudrun Schrage gewinnen. 
Auch Frau Mädel ist bereit, weiterhin die Kasse und das Kataster 
zu führen. 
Weitere Jagdgenossen, die sich auch der Wahl stellen wollen, 
möchten sich bitte bis zum 9. Juni 2004 beim Vorstand melden.

Der Jagdvorstand

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft 
Finowfurt/Eichhorst
1. Die anstehende Auszahlung der Jagdpacht erfolgt am:

 02. 06. 2004 von 16.00 - 20.00 Uhr und am

 05. 06. 2004 von 10.00 - 12.00 Uhr

 im Beratungsraum des Hauptamtes der Gemeinde Schorf-

heide, 16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Hauptstraße 118.

 Besitznachweise bzw. Vollmachten sind vorzulegen.

2. Der Vorstand der Jagdgenossenschaft lädt alle Jagdgenos-

sen (Besitzer von Jagdfl ächen) zur Vollversammlung 

am 10. 06. 2004, 19.00 Uhr,

in den Speiseraum der Schule Finowfurt ein.

 Turnusmäßig erfolgt die Neuwahl des Vorstandes.

 Die Jagdpächter informieren über das aktuelle jagdliche 

Geschehen.

Gez. Fenske
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft
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Jugendcup Schorfheide
+++Datum: Sonntag, der 25. April 2004 +++ Ort: Hans Wendt 
Sporthalle Finowfurt +++ Anlass: 1. Hallenfußball-Cup der 
Jugendfreizeiteinrichtungen unserer neuen Gemeinde Schorf-
heide +++

Vormittags um 10.00 Uhr bei 
herrlichstem Wetter fi el der Start-
schuss für das 1. Hallen-Fußball-
turnier der Jugendzentren und 
Jugendklubs unserer Gemeinde 
Schorfheide. Es hatten sich 
zudem noch einige Gäste ange-
sagt. Mit von der Partie waren 
Teams aus Bernau, Eberswalde, 
Eichhorst, Groß Schönebeck, 
Oderberg und natürlich die 
Gastgeber aus Finowfurt.
Hoch motiviert und voller Ehrgeiz 
gingen alle Spieler zu Werke. Es 
wurde kein Ball verloren gege-
ben. An einigen wenigen Stellen 
musste man den Eifer auch mal 
ein wenig dämpfen. Letztendlich 
sollte ja der Spaß im Vorder-
grund stehen.
Nach hartem Kampf gab es 
einen verdienten Sieger, die 
Mannschaft des Jugendklubs 
Eichhorst. Die Eichhorster hatten 
schon die Gruppenspiele domi-
niert und konnten sich auch im 
Halbfi nale und im Finale klar 
durchsetzen. 
Den 2. Platz belegten die Ber-
nauer vom Jugendklub Frisch-
luft. Die Gastgeber aus Finowfurt 
hielten am Ende den Pokal für 
den 3. Platz in den Händen. 
Übrigens, der Jugendklub Stino 
aus Eberswalde war die einzige 
der sechs Mannschaften, die 
zwei Mädchen in den eigenen 
Reihen hatte. Die beiden ließen 
sich von den Jungs auch keines-

wegs den Schneid abkaufen. 
In den Pausen wurde so manche 
Schiri-Entscheidung hitzig disku-
tiert und nebenbei eine Boulette 
oder Bockwurst verspeist. Die 
meisten hätten gerne noch weiter 
gespielt, aber gegen 15.30 Uhr 
war dann defi nitiv Schluss.
Abgesehen vom sportlichen 
Aspekt hat dieser Tag gezeigt, 
warum solche gemeinsamen 
Aktivitäten von entscheidender 
Bedeutung für die Entwicklung 
eines gemeinschaftlichen Mit-
einanders junger Menschen in 
unserer Gemeinde Schorfheide 
sind. Deshalb wünsche ich mir 
in Zukunft mehr davon …

M.Barsch , Jugendpfl eger

Sportlich und ein kleines bisschen verrückt 
der Skatecontest in Finowfurt 
Am 17.April fand der zweite 
Skatecontest, “ Magic Wheel“, 
auf der Skateranlage in Finow-
furt statt. Das Wetter spielte 
an diesem Tag gut mit und 
somit kamen um die 200 Leute, 
wovon 20 zum Contest antra-
ten. Für die Organisation war 
der Jugendclub Finowfurt und 
ihr Leiter Jörg Bauer verant-
wortlich.
Damit niemand beim Contest 
benachteiligt wurde, wurden 
die Skater in 3 Altersgruppen 
eingeteilt und zwar Gruppe A, 
B und C. Bewertet wurde das 

ganze von eine kompetenten 
Jury , deren Mitglieder aus 
Bernau, Berlin und sogar Öster-
reich stammten. Die Gruppe C 
startete - aus ihr ging der 14-jäh-
rige Steven Kulicke als Gewin-
ner hervor. Bei der Gruppe B 
gewann der 16-Jährige „Smie“ 
und bei der letzten und von den 
Mitstreitern aus älteste Gruppe, 
gewann Jürgen Horrwarth (27 
Jahre). Alles in allem war dieser 
Contest mit einer Dauer von 
mehr als 7 Stunden ein voller 
Erfolg. 

Claudia Spielberg

Die offene Bühne im Schloss Lichterfelde am Freitag 4. Juni 2004

Gags, Musik oder Zauberei … live vom Nachbarn präsentiert!
Mit der ersten „offenen Bühne“ 
wollten wir „Star Search“ nicht 
toppen, aber wir waren nah dran. 
Das Publikum, aus dem auch die 
Künstler stammten, war begeistert. 
Wieder wollen die „mobile Jugend-
arbeit“ Schorfheide und das Pro-
jekt “Rockmobil-Barnim“ neuen 
und alten Künstlern ein Podium 
im Barnim bieten. Im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „offene 
Bühne“ im Schloss Lichterfelde 
können Solisten, Zauberer, Kaba-
rettisten, Tanzgruppen, Artisten, 
Bands und viele mehr sich auf 
einer Bühne präsentieren. 

Dabei sein ist einfach!
Eine Idee verpackt zu einer klei-
nen künstlerischen Performance 
und das dazugehörige Equip-
ment, wie z.B. Zauberwürfel, 
Gitarre, Playback-CD oder eine 
Witzesammlung sollen reichen, 
um das Publikum live zu überzeu-
gen, das wir hiermit recht herz-
lich einladen, einen aufregenden 
Abend zu verbringen. Für den 
richtigen Effekt sorgt eine profes-
sionelle Bühne mit Licht und Ton.   
Los geht es wieder, in gewohnt 
gemütlicher Atmosphäre, am 
4. Juni, um 19:00 Uhr, mit der 

„offenen Bühne“ Nr. 2. Für den 
ersten Freitag im Monat Juli 
ist eine weitere Veranstaltung 
geplant. 
Wir können nicht die Kuh aufs Dach 
ziehen, aber vieles ist möglich!

Kontakt: 
Jörg Bauer „mobile Jugendarbeit 
Schorfheide“
Tel. 0173/2331446
joschibauer@gmx.de
www.rockmobil-barnim.de

Gefördert werden die Veran-
staltungen durch den Landkreis 
Barnim.
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Jetzt auch Angebote für Kid´s im Jugendzentrum 
Seit Anfang diesen Jahres fi ndet 
im evangelischen Jugendzent-
rum Finowfurt einmal im Monat 
ein Projekt für Kinder im Alter 
vom 8 – 12 Jahren statt.
Da diese Altersklasse in letzter 
Zeit immer etwas zu kurz kam und 
wir natürlich auch sie für´s Jun-
gendzentrum gewinnen wollen, 
haben wir uns gedacht, alle vier 
Wochen einen Nachmittag mit 
und für die Kid´s zu gestalten. 
Hierbei kann alles gemacht 
werden, wozu die Kinder Lust 
und Laune haben. Auch wollen 
wir Berührungsängste abbauen, 
welche nicht nur bei den Kin-
dern, sondern auch gerade 
bei den Eltern gegenüber dem 
Jugendclub bestehen. 
Angefangen hat das Projekt im 
Januar mit einem „Videoabend“, 
an dem wir auch Pizza backten. 
Dieser Nachmittag war ein voller 
Erfolg, wir hatten 15 Kinder zu 
Gast und eine Menge Spaß. Im 
Februar gab es einen Bastelnach-
mittag und im März sind wir nach 
Eberswalde ins Baff gefahren. 
Geleitet wird das Projekt von mir, 
Doreen Kliem, 26 Jahre alt, Kran-
kenschwester und Mitglied des 
Gemeindekirchenrates Finow-
furt. Bis vor zwei Jahren habe ich 

in der Kinder- und Jugendvertre-
tung mitgewirkt, die die Kinder- 
und Jugendtage in Finowfurt 
vorbereitet hat. Leider mussten 
wir uns aus Nachwuchsmangel 
aufl ösen und nun habe ich in 
diesem Projekt eine neue Her-
ausforderung in der Jugendar-
beit gefunden. Bei meiner Arbeit 
unterstützt werde ich von Jörg 
Bauer, Mitarbeiter des Jugend-
zentrums Finowfurt/Lichterfelde.
Im April fand ein Abend mit 
Lagerfeuer, Grillen und Knüp-
pelkuchen statt. Die Idee dazu 
hatten die Kid´s selbst. Für wei-
tere Vorschläge und Anregun-
gen sind wir offen und dankbar. 

Nächster Termin: 
Dienstag, der 25. 05. 2004
Diesmal wollen wir ....  .
Weitere Termine werden in der 
Schule ausgehangen, es werden 
Flyer verteilt. 
Vielleicht haben auch Sie Kinder 
in dieser Altersklasse, die unser 
Angebot gerne nutzen möch-
ten?
Wir würden uns freuen. 

Doreen Kliem 

Die Lehrer der 
Gesamtschule 
Finowfurt mit 
Grundschulteil
bedanken sich bei fol-
genden Firmen, die es 
mit ermöglicht haben 110 
Bücher „Wir Kinder im Stra-
ßenverkehr“ für die Unter-
stufen zu erwerben, recht 
herzlich.

Jobagentur Behrendt

Firma Hartmut Söllner

Finowfurter Bohr- und Baugrund 
Gesellschaft mbH

Rot. Punkt Industrieklettern GmbH

ATR System Gastronomie e.K.

Fahrschule Eckhard Fiedler

TBS Transportbeton GmbH

Sonnenstudio Michael Wolff

Taxiunternehmen Frank Krüger

Vermessungsbüro Schwalm

VICTORIA Versicherungen, 

Hauptagentur Lothar Kirchhoff

Sieben Zwerge oder vielleicht doch Azubis?

Die Spatzen haben es bis nach 
Altenhof in die Kita „Spatzen-
nest“ gepfi ffen.:
Schneewittchen war am Frei-
tag, dem 19. März im Oberstu-
fenzentrum Barnim II zu Gast. 
Wir, die Kinder der Kita „Spat-
zennest“ waren traurig, dass 
wir nicht dabei sein konnten. 
Aber, wie das im Märchen so 
ist, wir erhielten doch noch eine 
Einladung. Ganz aufgeregt und 
voller Spannung machten wir 
uns auf den Weg, um das Haus 
der sieben Zwerge zu besu-

chen. Die Hauswirtschaftshel-
ferinnen des II. Lehrjahres der 
Bildungseinrichtung Buckow 
e.V. verwandelten sich für uns 
noch einmal in  Schneewitt-
chen, den Prinzen, die böse 
Königin und die sieben Zwerge. 
Toll, was die können!
Danke Frau Bork, danke liebe 
Lehrlinge für die gelungene 
Überraschung, die große Mühe 
und das Ihr an uns gedacht 
habt.

Die dankbaren Kinder der Kita 
„Spatzennest“ in Altenhof
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Osterüberraschungen 
in der Kita Groß Schönebeck
Vor Ostern konnten sich die 

Kinder in unserer Kita wieder 

über viele Überraschungen 

freuen. So bekamen wir aus der 

Justizvollzugsanstalt in Wriezen 

wieder einige Geschenke, dies-

mal Steckenpferde, die dort von 

den jugendlichen Inhaftierten 

angefertigt wurden. Als Danke-

schön backten unsere Kinder 

einen „Osterkuchen“.

Die Hexe, die uns besuchte, 

fl ößte anfangs den meisten einen 

Schrecken ein, konnte dann 

aber auch die Kleinsten davon 

überzeugen, dass es auch gute 

Hexen gibt. Alle Tiere, die sie 

mitbrachte, durften angefasst 

werden. Beim schwarzen Kater, 

der weißen Schlange und den 

Hasen war das auch kein Pro-

blem, aber die Riesenschlangen 

wirkten doch schon sehr gefähr-

lich. Insgesamt war es eine tolle 

erlebnisreiche Veranstaltung.

am Eingang des Wildparks 

wartete schon eine Kutsche der 

Reit- und Fahrtouristik Sander 

auf uns, um die Krippenkinder 

zum Wolfsgehege und zurück 

zu bringen. Die Größeren 

schafften diesen Weg natürlich 

schon zu Fuß. Nicht nur die 

Kutschfahrt, sondern auch die 

Busfahrt war ein tolles Erleb-

nis. Für viele war es das erste 

Mal, und so ein Bus ist schon 

ziemlich riesig, wenn man als 

kleines Kind davor steht.

Die Spannung erreichte ihren 

Höhepunkt, als Frau Heyter das 

Wolfsgehege betrat. Sie lockte 

die scheuen Tiere mit großen 

Fleischbrocken und unsere 

Kinder konnten sehen, dass 

auch Wölfe sich streiten und 

kämpfen, wenn es ums Essen 

geht. Dann sehen sie natürlich 

noch gefährlicher aus.

Frau Heyter erzählte viel aus 

dem Leben der Wölfe und 

unsere Kinder sahen auch, 

wie sie friedlich miteinander 

spielten. Jetzt wissen wir, dass 

es nicht nur den bösen Wolf 

aus den Märchen gibt, son-

dern dass Wölfe auch in einer 

Gemeinschaft zusammenleben, 

die bestimmte Regeln hat.

Für all diese schönen Erlebnisse 

möchten wir uns bei allen betei-

ligten Sponsoren bedanken.

Die Kinder und Erzieher der Kindertages-
stätte in Groß Schönebeck 

Als ganz tolles Ostergeschenk 

werten wir unseren Ausfl ug in 

den Wildpark. Frau Heyter lud 

uns zur Wolfsfütterung ein. Das 

Busunternehmen Schorfheide 

Reisen der Firma Esztergalyos 

sorgte für den Bustransfer und 

Liebe Bürgerinnen und Bürger des Ortsteiles Groß 
Schönebeck,
für die durchgeführte Listen- und Straßensammlung vom 11. 
03. 04 bis 14. 04. 04 möchten wir, der Ortsverein der Arbeiter-
wohlfahrt e.V., uns bei Ihnen für das Entgegenkommen recht 
herzlich bedanken. 
Ein großes Dankeschön den ehrenamtlichen Helferinnen, 
die uns aktiv bei der Durchführung der Sammlung unter-
stützt haben.

Der Vorstand, Roselinde Dummert

KAFFEE

ACHTUNG geänderte Öffnungszeiten:
20.00täglich außer Sonntag von 5.00 - Uhr

Sonntag von 6.00 - Uhr20.00

Telefonische Bestellungen für Backwaren aller Art auch am Sonntag • Tel.: (0 33 35) 33 06 46

Biesenthaler Straße 1 • 16244 Schorfheide • OT Finowfurt

EISin allenVariationen

Inh. Sabrina Reinhold

Feuer und Pferde zu Ostern in Werbellin

Sie hatten nicht zu viel verspro-
chen, die Familie Fabian und 
alle Mitarbeiter des Reiterhofes 
„Crazy Horses“ in Werbellin.
Es war ein Spektakel mit ausge-
zeichneten Höhepunkten, das 
nicht nur die Werbelliner Bürger 
anlockte.
Auch viele Neugierige aus der 
Umgebung und sogar aus der 
Hauptstadt waren angereist.
In Zusammenarbeit mit Vertre-
tern der Gemeinde und des Orts-
beirates Werbellin war es Ronny 
Fabian und seinen Mitarbeitern 
hervorragend gelungen, dieses 
Fest zu einem vollen Erfolg zu 
führen. So mancher Besucher 
erfuhr zum ersten Mal etwas 
über die Arbeit mit Pferden, über 
das Reiten für Alt und Jung und 
über die Möglichkeiten, Spaß 
und Gesundheit dabei zu för-

dern. Kleine Besucher bekamen 
die Gelegenheit, Ponyreiten und 
Kutschfahrten zu unternehmen 
und durch Anfassen und Strei-
cheln die Nähe zum Tier zu 
erleben. Sogar der Osterhase 
bereitete den Kleinsten noch 
einige Überraschungen.
Musik und Tanz mit Marshall 
Blank, Essen und Trinken, 
Knüppelkuchen backen und 
ein herrliches Osterfeuer trugen 
bei allen zur guter Laune bei. 
Diese ereichte ihren  Höhepunkt 
beim großen Abschlussfeuer-
werk, welches ebenfalls von 
der Familie Fabian gesponsert 
wurde. Alle waren sich einig: So 
ein Osterfeuer gab es bei uns 
noch nie!!
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die dafür gesorgt haben.

Ch. König
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Buchlesung einer Deutschen aus Burkina Faso
Die deutsche Entwicklungshel-
ferin Katrin Rohde liest am 14. 
05. 04, um 19.00 Uhr in der 
Finowfurter Konzerthalle. Katrin 
Rohde hat vor 9 Jahren in der 
Hauptstadt Burkina Fasos ein 
Heim für Straßenjungen gegrün-
det und zahlreiche andere 
Entwicklungshilfeprojekte in 
Burkina Faso auf den Weg 
gebracht. Ihr Leben als „Mutter 
Vaterland“, wie sie die Bewoh-
ner Ouagadougous inzwischen 
nennen, hat sie in ihrem Buch 
„Mama Tenga“ aufgeschrieben. 
Aus diesem Buch wird Katrin 
Rohde während ihrer Buchle-
sung in Finowfurt lesen.
Eintrittskarten zum Preis von 

5,00 € sind beim Förderkreis 
Burkina Faso e.V. unter der Tele-
fonnummer: (0 33 35) 32 53 42 
erhältlich. Wegen der geringen 
Platzkapazität empfi ehlt der Ver-
anstalter rechtzeitig Karten vor-
zubestellen. Im Anschluss an die 
Lesung wird es ein Autorenge-
spräch und eine Buchsignierung 
geben. Marco Grensing, der 
Vorsitzende des Förderkreises: 
„Ich kenne Katrin Rohde schon 
seit einigen Jahren und der För-
derkreis konnte sich auch vor Ort 
in Burkina Faso von der groß-
artigen Arbeit, die Katrin leistet 
überzeugen. Ich freue mich sehr, 
dass sie am 14. Mai zu uns nach 
Finowfurt kommt!“

Jahreshauptversammlung - Gemischter Chor Finowfurt e. V.
Am 28. 02. 2004 führte der 

Gemischte Chor Finowfurt e.V. 

seine Jahreshauptversamm-

lung durch. Es wurde Rechen-

schaft über die im Jahr 2003 

geleistete Arbeit abgelegt.  Zu 

vielen Anlässen ist der Chor 

aufgetreten und hat mit seinen 

Liedern Freude verbreitet.  So 

z.B. zum Neujahrsempfang 

des Bürgermeisters, zum Flö-

ßerfest, zu Geburtstagen und 

vielen anderen Anlässen. Bei 

der Wahl des Vorstandes gab 

es keine Neubesetzungen, 

der bisherige Vorstand wurde 

wieder gewählt und wird seine 

Aufgaben  auch in der nächs-

ten Wahlperiode weiterführen.

Chorvorsitzende:  Thea Thriller

Stellvertreterin:  Doris Köhn

Schatzmeist.:  Christa Böhlke

Schriftführerin:  Kerstin Settekorn.

Im Anschluss an die Wahl des 

Vorstandes wurden 4 Chor-

mitglieder für ihre langjährige 

Chormitgliedschaft ausge-

zeichnet. Ein Dankeschön in 

Form von Blumen gab es für 

Vereinsmitglieder, die noch 

zusätzliche Pfl ichten in der 

Vereinsarbeit übernommen 

haben.

Auch für das Jahr 2004 sind 

schon viele Auftritte geplant. 

Eine Anfrage des URAL-Kosa-

ken-Chores mit der Bitte, einen 

gemeinsamen Chorauftritt 

durchzuführen, fand unsere 

Zustimmung.  Vorgesehen 

dafür wurde der Dezember. Es 

wäre dann ein Weihnachtskon-

zert mit einem besonders schö-

nen Highligth .

Vorsorgen? 
Wer trägt die Kosten?? Bestattungspfl icht, was bedeutet das??

Bestattungspfl ichtig ist nach deutschem 
Bestattungsgesetz, immer die Familie. 
Auch wenn zuerst kein Familienmitglied 
ausfi ndig gemacht wurde und das zustän-
dige Ordnungsamt zwangsweise eine 
Bestattung anordnet. Werden Bestattungs-
pfl ichtige ermittelt, müssen diese auch 
nachträglich die entstandenen Kosten 
übernehmen.
Grundsätzlich ist eine rechtzeitige fi nanzi-
elle Absicherung durch eine Vorsorge oder 
eine Sterbegeldversicherung absolut sinn-
voll und notwendig. Die private Eigenver-
antwortung ist also ein wichtiger Schritt. 
Wir bieten Ihnen verschiedene spezielle 
Möglichkeiten der Vorsorge in Verbindung 
mit fi nanziellen Lösungen an und beraten 
Sie gern ausführlich.
Durch hohes Fachwissen, langjährige 
Erfahrung und ständige Dienstbereitschaft 
sind wir in der Lage, alles Notwendige 
schnell und zuverlässig für Sie zu erledi-
gen.
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Veranstaltungen Monat Mai und Juni
20. 05. 04 

Schaufl ößen des Flößervereins Finowfurt OT Finowfurt

An der Schleuse in Finowfurt

Ansprechpartner: Herr Wruck

22. 05. 2004 

Frühlingskonzert des Gemischten Chores Lichterfelde

Gasstätte „Bin Ollenhofer“ Beginn 14.30 Uhr

Ansprechpartner: Frau Behrendt OT Altenhof

20. 05. 04 

Herrentagsveranstaltung des MC Eichhorst OT Eichhorst 

Ansprechpartner: Herr Grüne

30. 05. 04 

Der Werbellinsee ruft - Altenhofer Promenadenfest OT Altenhof

ab 11.00 Uhr buntes Treiben auf der Badewiese

Aktivitäten am und auf dem Wasser

mit der Abenddämmerung startet das Bootscorso auf dem Werbellinsee

ab ca. 20.00 Uhr Lagerfeuer und Tanz auf der Badewiese

12. 06. 04 

Natur-und Heimatverein Groß-Schönebeck OT Groß-Schönebeck

Radtour u. Dampferfahrt um den Werbellinsee

Ansprechpartner: Frau Torge

Sommerkonzert - Klaviertrio in der Kirche Werbellin

Kammerkonzert des Brandenburgischen Konzertorchester 

Ansprechpartner: Herr Schickor        Eintritt 10,- € Beginn 17.00 Uhr

15. 06. 04 

Arbeitsgemeinschaft Fifu im Brdbg. OT Finowfurt

Kulturbund Eberswalde - Fahrt ins Schorfheid-Museum

Ansprechpartner: Herr Klaue, Tel.: (0 33 35) 32 53 78

19. 06. 04 

„Jungen Briefmarkenfreunde“ Life - Exkursion unseres Lan-
desringes in die Mahn-und Gedenkstätte „Sachsenhausen“ 

Ansprechpartner: Herr Segeth, Tel.: 0162 / 3 37 50 41

19. 06. 04 

Buchlesung in der Konzerthalle  OT Finowfurt

„Wilhelm Lorang“ mit Günter Pape Beginn 19.00 Uhr

Ansprechpartner: Herr Grensing, Tel.: 03335325342

Eintritt: 5,- €,ermäßigt 4,- €

Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste im Mai

OT Groß Schönebeck

16. Mai  14.00 Uhr  Goldene Konfi rmation Pfr. Delbrück 

30. Mai  9.30 Uhr   Pfr. Delbrück

06. Juni     9.30 Uhr   Pfr. Delbrück

OT Klandorf

16. Mai 11.00 Uhr   Pfr. Delbrück

OT Eichhorst

05. Juni 18.00 Uhr   Pfr. Delbrück

20. Mai   10.00 Uhr Himmelfahrt  

Gottesdienst im Grünen im Pfarrgarten in Zerpenschleuse

30. Mai  19.30 bis 22.30 Uhr  Pfi ngstsonntag 

Lange Nacht der offenen Kirchen

20. Juni   16.00 Uhr Gospelkonzert

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck

Frauenhilfe  Freitag 28. Mai 14.30 Uhr  im Gemeindehaus

Christenlehre Freitag 14.00 Uhr 1.- 6. Klasse  im Gemeindehaus

Flötenkreis  Freitag 15.00 Uhr

Konfi rmandenunterricht  Montag 17.00 Uhr

So erreichen Sie Pfr. Delbrück 

16348 Groß Schönebeck, Schloßstraße 9

Tel.: (03 33 93) 3 41 - 0170 / 2 11 04 19

Fax: (03 33 93) 6 62 39

e-mail: rdelbrueck@freenet.de
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IMPRESSUM

Seniorenwoche vom 07.06.04
Veranstaltungen des Ortsvereins e.V. Groß Schönebeck
Montag,  07.06.04  Eröffnung im Seniorentreff
Dienstag,  08.06.04  Artistenmuseum Klosterfelde
Mittwoch,  09.06.04  Tanzveranstaltung im Weißen Hirsch 
  mit Live Musik mit Klaus Jahn

Der Vorstand


